
Eine der wohl am häufigsten genutzten Schnittstellen in Verbindung mit Squeeze ist die Otris
Documents SOAP Schnittstelle.
Diese Schnittstelle bietet die Möglichkeit bidirektional mit dem Documents System zu interagieren.

Um ein Documents System per SOAP anzusprechen und Aktionen auszuführen, muss an der
Squeeze Dokumentenklasse ein Export definiert werden:

Über "Neuer Eintrag" kann ein Export angelegt werden.

Otris Documents SOAP

Konfiguration
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Beim Speichern der Konfiguration wird versucht eine Verbindung zum Server herzustellen. Gelingt
dieser Verbindungsaufbau nicht erscheint die Fehlermeldung in einem neuen Dialog, wie hier zu
sehen ist:
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Wenn die Verbindung jedoch hergestellt werden konnte, wird die Konfiguration zu den definierten
Exportschnittstellen hinzugefügt. 

In älteren Versionen dieser Schnittstelle wurden beliebige viele Dokumente gleichzeitig exportiert.
Der Soap Server von DOCUMENTs ist allerdings nicht in der Lage damit umzugehen. Daher ist die
Anzahl gleichzeitiger Exporte dieses Schnittstellentypens auf 1 limitiert.

Die mit Documents ausgelieferte WSDL verweist auf ein Schema, welches bei W3C liegt. Sollte
keine Internetverbindung bestehen, führt das zu einem Fehler, da das Schema nicht geladen
werden kann. Um diesen Fehler zu umgehen und auf eine Interverbindung verzichten zu können,
kann folgender Workaround genutzt werden:

Im Soap Server Verzeichnis von Documents sollte eine Sicherung der Originalen WSDL erstellt
werden:

Typische Fehler
Dokumente können nicht exportiert werden und bleiben
liegen

Bei dieser Schnittstelle ist die Anzahl gleichzeitiger Exporte auf 1 beschränkt, um Fehler zu
vermeiden.

Fehler wenn keine Internetverbindung besteht

Sicherung der WSDL erstellen
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in der DOCUMENTS.wsdl muss nun der Verweis so angepasst werden dass auf eine xsd verwiesen
wird, die im lokalen netzwerk erreichbar ist. Am einfachsten ist hier, auf den Documents Server
selbst zu verweisen (z.B. mittels IP des Documents-Servers)

Die  xop.xsd  muss nun noch im public root Verzeichnis des Documents Servers abgelegt werden,
damit diese auch für Squeeze erreichbar ist.

Sobald diese Schritte erfolgt sind, sollte der Verbindungsaufbau mit Documents möglich sein.

Verweis zum Schema anpassen
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